
Titelblatt

Sprache unserer Organe 

Klug ist, jeden Tag für das jeweilige Organ
das Beste zu tun, auch wenn ich gesund bin. 

● Hören wir die Impulse?
● Verstehen wir ihre Sprache?
● Tun wir Gutes für sie?
● ORGANisieren wir die Gesundheit der Organe?

Gertrud Lehner-Laiß

Gesundheit  

ORGANisieren!
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„Ich bin das Nervensystem, ich brauche Kraft …
Ich bin ein fein verzweigtes Leitungsnetz mit feinen Empfangszentren.
Ich sende Signale, Befehle. Das Kontrollzentrum Deines Körpers 
besteht aus Gehirn und Rückenmark. Das zentrale Nervensystem 
kontrolliert den Körper, vernetzt Denken, Handeln und ermöglicht 
Denken. Das vegetative Nervensystem überträgt Botschaften zwischen
dem zentralen Nervensystem und den Körperorganen. Ich regle die 
Arbeit der Organe, wirke auf Herz- und Blutgefäße, auf Darm, alle 
Drüsen. Ich übernehme wichtige Aufgaben, auch wenn Du schläfst; 
z.B., dass die Organe arbeiten, dass Dein Herz schlägt.“  

Mai

„Ich freue mich über 
● gesunde und vielseitige 
   Ernährung mit reichlich 
   B-Vitaminen (Grünes, frische 
   Kräuter, Rotes, Vitamin C
   Naturreis, Panaktiv).
● über nervenstärkende 
   Nüsse, Trockenfrüchte, 
   Hanfsamen, Quinoa, 
   Amaranth, Wassertrinken. 
● über Baldrian als Saft,
   Fuß- oder Vollbad, Johannis-
   kraut als  Tee oder Saft, 
   Moorbäder, Schlickbäder.“ 

„Ich benötige:
● Pausen, auch tagsüber, aus denen ich Kraft schöpfe 
● innere Gelassenheit, Geduld, Vertrauen, Verständnis 
   füreinander, damit ich nicht unnötig strapaziert werde
● möglichst keine Aufregungen, die an mir zerren 
● reichlich Sauerstoff, Bewegung an der frischen Luft  
● reichlich Schlaf, in dem ich mich erhole
● Schönes, Entspannung in der Natur.“ 

Zellkörper

Zellfortsätze

Zellkern

Myelinscheide



Gib mir bitte:
● eine vielseitige und gesunde Ernährung, esse bitte im Rhythmus
● Weizenkeimöl für meinen Rhythmus, hochwertige Fette und Öle
● keine gebratenen Speisen (erhitzte Fette verschlacken meine Gefäße)
● Weißdorn als Tee, Pflanzensaft, Bad, Weißdorn ist mein Freund.“ 

Der Bluthochdruck rät:
● „Nimm jeglichen Druck raus, den Du Dir machst, den Du machen lässt.  
● Sei nachsichtig mit Dir und anderen, sei nicht perfekt, sondern gelassen.
● Ärgere Dich nicht, sondern vergib Dir, anderen, sei ein Friedensengel.
● Trinke 2 – 3 Liter Wasser, weniger Kaffee, achte auf das richtige Salz.“  
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August

Herz und Bluthochdruck
„Ich bin Dein Motor“, sagt das Herz, „ich arbeite Tag und Nacht.  
Täglich schlage ich etwa 100.000 mal, pumpe etwa 8000 Liter Blut 
durch Deinen Körper. Dein Tages-Rhythmus wirkt sich auf mich aus. 
Am besten geht es mir, wenn ich im Rhythmus schlagen darf.
Ich bin das Symbol der Liebe, Freude, des Friedens, der Sitz der Gefühle.“

Dieses Bild sagt mehr
als tausend Worte ...
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„Sei bitte: 
● liebevoll mit Dir und 
   anderen, warmherzig,   
   herzlich, vergib Dir 
   und anderen


